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Einladung

Atemwegserkran ku ngen u nd in halative
Noxen

Jährliche Fortbildung des Vereins der Pneumologen des Kantons
Bern VPB und des

BERNER REHA ZENTRUM HEILIGENSCHWENDI

Donnerstag, 27. August 2009, 15.00 Uhr

BERNER REHA ZENTRUM HEILIGENSCHWENDI



Liebe l(olleginnen und l(ollegen

Der Verein der Pneumologen des Kantons Bern VPB und das Bernische
Reha Zentrum Heiligenschwendi freuen sich, Sie erneut zu einer
interessanten Fortbildung mit Themen von alltäglicher Relevanz
einzuladen. Auch dieses lahr richtet sich die Fortbildung sowohl an die
Mitglieder des VPB als auch an die Grundversorger, der IGOMED und neu

des Netzwerl<s Gra u holz.
In den letzten lahren fanden sich spannende und richtungsweisende neue
Erl<enntnisse über den Zusammenhang von Umwelteinflüssen und
Atemwegserl<ranl<ungen. In der Schweiz wurden im Verlauf der letzten

lahre verschiedene Studien durchgeführt, die insbesondere
gesundheitliche Auswirl<ungen der Luftverschmutzung durch Feinstaub
eva luierten.
Den ersten Teil der Fortbildung eröffnet Prof. Dr. Peter Gehr mit seinem
Referat über systemische Auswirl<ungen von Feinstäuben, bleiben doch
diese Kleinstpartil<el nicht auf die Lunge begrenzt. Anschliessend spricht
Dr. Philipp Latzin über Auswirl<ungen der Feinstaubbelastung auf die
Lu ngenfu nl<tion von Neugeborenen.
In einem zweiten Teil wird Dr. Christian Hrg, Vertrauensarzt des

Schweizerischen Feuerwehrverbandes, die Anforderungen an die

l<örperliche Leistungsfähigl<eit und die Risil<ofal<toren von Personen im
Feuerwehrdienst erläutern. Dr. Martin Ruegger spricht nachfolgend über die
Konsequenzen und das Prozedere bei möglicher Asbest-Exposition. Den

Abschluss bilden die Referate von Dr. Stefan Minder über die neuen
Erl<enntnisse bei exogener allergischer Alveolitis sowie Dr. lörg Salomon
ü ber die Si lofü llerl<ranl<heit.

Es würde uns freuen, Sie im Rahmen dieser spannenden und vielseitigen
Fortbildung begrüssen zu dürfen. Ein gemeinsames Abendessen mit Ihnen
würde den Anlass abrunden (bitte anmelden).

Mit freundlichen Grüssen
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Dr. Urs Waber
Präsident und Mitglied
BRH, Netzwerl< Grau holz

Dr. Paul Mäder
Präsident IGOMED

PD Dr. Armin Stucl<i

Chefarzt Pneumologie



Programm

15:00 - 15:05 Begrüssung
Dr. Urs Waber, Präsident VPB

15:05 - 15:35 Das Schicksalvon Feinstaubpartikeln im
Respi rationstrakt - die a natomisch fu n ktionel le
Perspektive
Prof. Dr. phil. not. Peter Gehr, Anatomisches Institut
Bern

15:35 - 15:55 Luftverschmutzung und Schwangerschaft -
Auswirkung auf die Lungenfunktion des
Neugeborenen
D r. Phili p p Lotzi n, Pädiatrische Pneu mologie,
Inselspital Bern

15:55 - L6:25 Pause

L6225 - 16:35 Der Feuerschlucker - Case
PD Dr. Armin Stucki

16:35 - 17:05 Lungenschäden durch Feuer und Rauch
D r. Ch ri sti o n H u g, Ve rtra ue n sa rzt Sc hweize ri sc h e r

Feuerwehrverband

17:05 - 17:25 Asbest-exponiert, was nun?
Dr. Mortin Ruegger, Luzern SUVA

L7:25 - L7z4O Exogen Allergische Alveolitis
Dr. Stefon Minder, Lungenzentrum Salemspital, Bern

t7:4O - 17:55 Silofüllerkrankheit
Dr. Jörg Solomon, Lungenzentrum Salemspital, Bern

18:15 Abendessen



Anfahrtsplan:
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(SBB Bern ab L4:Q4/74:07hlThun an L4:21/1.4:24h)

Bitte benützen Sie den Shuttle-Bus des Berner Reha Zentrums.
Abfahrt 15:30 Uhr BohnhofThun vor KioskVolentini neben SchifflrindteThun.
(Bitte auf Anmeldung ankreuzen).

Für weitere Fragen steht Ihnen
Frau C. Waldmeier
Arztliches Sel<reta riat B RH Hei ligenschwendi
Tel. 033 244 39 56
E-mail : c.waldmeier@rehabern.ch Fax: 033 24433 38 gerne zur Verfügung.

Eine Anmeldung ist erwünscht, insbesondere auch bezüglich des
a nschliessenden Nachtessens.

Credits für die Fortbildung werden bei der SGP, SGAM und SGIM beantragt.
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